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1. Ergebnisdarstellung im Ampelsystem 

 
Es gilt immer, tiefe Werte sind immer positiv zu bewerten (auch bei den Ressourcen 
und Bewältigungsstrategien). 
x 1. Rang der Beste / 100. Rang der Schlechteste 
x es lohnt sich, grüne Werte zwischen 55% und 60% auch genauer anzuschauen 
Die Bedeutungen der Ampeln sind: 
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Grün: (1–60%) mind 40% der Vergleichsgruppe berichten über schlechtere Werte als Ihre 
Mitarbeitenden (im obigen Beispiel Ampel grün 48%: 52% der Vergleichsgruppe berichten 
über schlechtere Werte als Ihre Mitarbeitenden / 47% berichten über bessere Werte als Ihre 
Mitarbeitenden) 
Orange: (61–90%) mind 60 % der Vergleichsgruppe berichten über bessere Werte als Ihre 
Mitarbeitenden 
Rot: (91-100%) mind 90% der Vergleichsgruppe berichten über bessere Werte als Ihre 
Mitarbeitenden 
 
Wichtig ist zu wissen mit welchen Referenzwerten der Benchmark gemacht wird. Beim Basis 
und den Vertiefungsmodulen werden die Ergebnisse mit den Ergebnissen anderer 
Arbeitsnehmenden in der Schweiz verglichen.  
Ausser zu zwei schulspezifischen Skalen/Fragen (Teamarbeit, schulspezifische 
Belastungen) sind Referenzstichproben vorhanden (Datensätze: Schweizer Lehrerbefragung 
2010 und vorläufiger Datensatz Schweizerlehrerbefragung 2014 sowie Lehrkräfte Baden-
Württemberg D „Grundauswertung 2011). Hier werden die Resultate im Ampelsystem 
dargestellt. Bei den anderen Skalen/Fragen werden die Resultate in Kuchendiagrammen 
dargestellt.  
 

 
Wenn die Zahl der Häufigkeiten nicht 100% ergibt, kann das daran liegen, dass einzelne 
Personen nicht an der Befragung dieser Skala teilgenommen haben. 
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2. Vorgehensweise, um die Ergebnisse zu sichten 
(siehe auch S-Tool Schulungsunterlagen ppt S.76 ff) 
 
1) Rücklauf auf Organigramm-Ebene sichten  

gibt Hinweise, welche Einheiten, welchen Rücklauf hatten, diese Angaben können erste 
wertvolle Hinweise liefern für die Interpretation der Daten 

 
2) Resultate-Analysen 
x Demografische Daten sichten 

gibt Hinweise, ob diese Deckungsgleich sind mit der Organisations-Demografie oder ob 
Abweichungen/Auffälligkeiten vorhanden sind, diese Angaben können erste wertvolle 
Hinweise liefern für die Interpretation der Daten. 

 
x Gesamtübersicht nach Organisation / Einheiten 

die Aufreihung ist immer von oben dem schlechtesten Wert bis zuunterst der beste Wert 
Die Gesamtübersicht über das ganze Organigramm ist immer etwas mit Vorsicht zu 
interpretieren. Es kann sein, dass ein Team tiefe grüne Ampel-Werte hat und ein anderes 
Team rote Ampeln hat. Zusammen kann das dann auf der Gesamtübersicht doch zu 
einer grünen Ampel führen. 
Viel besser und konkreter ist es, wenn die Gesamtübersicht auf Teamebene 
(Organisations-Einheitsebenen) angeschaut wird. 

 
 
Eine bessere Übersicht erhält man, wenn man das pdf macht. Der Vorteil online ist, dass 
der Skalenbeschrieb angezeigt wird, der Nachteil, dass Prozentsatz der Ampel nur 
angezeigt wird, wenn man mit der Maus darüber fährt. 
 
Gesamtresultat pro Einheit (Balkendiagramm) zeigt die Anzahl (rechnerischer Wert) der 
Ampeln. 

 
x Weitere Möglichkeiten 
Gesamt pro Skala / Einheit und einzelne Skalen pro Einheit. Diese Balkendiagramme eignen 
sich besonders gut, für den Vergleich bei verschiedenen Wellen (Vergleich 1. und 2. 
Befragungswelle). 
 

3. Hinweise zum Lesen der Ergebnisse 
x Die Analyse ist eine Momentaufnahme und im Kontext zu betrachten 
x Jeweils die 4 Bereiche (schulspezifisches Modul, Belastungen, Ressourcen und 

Stressbewältigung und Einstellungen Arbeit und Befinden) nebeneinander und vernetzt 
betrachten. Ædaraus lassen sich Muster erkennen oder ableiten 


